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Sachverhalt  
Nach § 45 KV M-V hat die Gemeinde für jedes Haushaltsjahr eine 
Haushaltssatzung zu erlassen. Die Haushaltssatzung enthält die Festsetzung des 
Haushaltsplans, den Höchstbetrag des Kassenkredits, der Steuersätze 
(Hebesätze) sowie der Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen. Der 
Haushaltsplan, der Bestandteil der Haushaltssatzung ist, ist Grundlage für die 
Haushaltswirtschaft der Gemeinde. Er ist nach Maßgabe der 
Kommunalverfassung für die Haushaltswirtschaft verbindlich. Ansprüche und 
Verbindlichkeiten Dritter werden durch ihn weder begründet noch aufgehoben. 
 
Mitwirkungsverbot: 
  
Wer annehmen muss nach § 24 Abs. 1 Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern von der Mitwirkung ausgeschlossen zu sein, hat den 
Ausschließungsgrund unaufgefordert der oder dem Vorsitzenden des Gremiums 
anzuzeigen und den Sitzungsraum zu verlassen; bei einer öffentlichen Sitzung 
kann sie oder er sich in dem für die Öffentlichkeit bestimmten Teil des 
Sitzungsraumes aufhalten. Ob ein Ausschließungsgrund vorliegt, entscheidet in 
Zweifelsfällen die Gemeindevertretung in nichtöffentlicher Sitzung unter 
Ausschluss der betroffenen Person nach deren Anhörung. 
 
 
Beschlussvorschlag 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Blankenhof beschließt in ihrer heutigen 
Sitzung den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026. 
Finanzielle Auswirkungen 
Die haushaltsrechtlichen Auswirkungen ergeben sich aus dem der 
Haushaltssatzung beigefügten Ergebnis- und Finanzhaushalt. 

 
 

 

Haushaltsrechtliche Auswirkungen? 
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 Nein (nachfoglende Tabelle kann gelöscht werden)  

       Ja  ergebniswirksam  finanzwirksam 

 

a.) bei planmäßigen Ausgaben: 
Deckung durch Planansatz 
in Höhe von: 0,00 € 

Gesamtkosten: 00,00 € im Produktsachkonto ( PSK ): 00000.00000000 
 

b.) bei nicht planmäßigen Ausgaben:  Deckung erfolgt über:  

Gesamtkosten: 00,00 € 1. folgende Einsparungen : 

zusätzliche Kosten: 00,00 € 
im PSK 00000.00000000 in 
Höhe von: 00,00 € 
im PSK 00000.00000000 in 
Höhe von: 00,00 € 
im PSK 00000.00000000 in 
Höhe von: 00,00 € 

2. folgende Mehreinnahmen:  
im PSK 00000.00000000 in 
Höhe von: 00,00 € 
im PSK 00000.00000000 in 
Höhe von: 00,00 € 

Bemerkungen:  
 

im PSK 00000.00000000 in 
Höhe von: 00,00 € 

Folgekosten (zu a.) und b.)) 

 Nein 

 Ja  für Jahr  i.H.v. 

 
Anlage/n 

1 HaushaltsplanungBlankenhof2026 (öffentlich) 
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Blankenhof 

  

HAUSHALTSPLAN 2026 
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Haushaltssatzung der Gemeinde Blankenhof 
für das Haushaltsjahr 2026 

 
  
Aufgrund des § 45 i.V. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom                  22.01.2026 
und nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:  

 
 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt  

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird  
  
1. im Ergebnishaushalt auf  
 einen Gesamtbetrag der Erträge von 1.295.600  EUR 
 einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 1.490.900  EUR 
 ein Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen von  -104.400  EUR 
   
 
2. im Finanzhaushalt auf 

a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 1.244.300  EUR 
 einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen1 von 1.376.900  EUR 

 einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen von -132.600  EUR 
   
   

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit von 109.500  EUR 
 einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 187.000  EUR 
 einen Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von -77.500  EUR 
   

festgesetzt. 
 
 

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
 

 
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 

 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 
§ 4 Kassenkredite 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 124.400  EUR 

 
 

                                                           
1 einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
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§ 5 Hebesätze 
 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden hier nur nachrichtlich angegeben: 

1. Grundsteuer  
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen   

(Grundsteuer A) auf 320 v. H. 
b)  für die Grundstücke  

(Grundsteuer B) auf 400 v. H. 
  
2. Gewerbesteuer auf 400 v. H. 

 
 

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan 
 

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 2,5 Vollzeitäquivalente (VzÄ). 

 
 

§ 7 Wertgrenzen 
 

Nach § 4 Abs. 12 GemHVO – Doppik sind Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen zu erläutern, deren Gesamtvolumen 
10.000,00 EUR übersteigt. 
 

§ 8 Regelungen zur Deckungsfähigkeit 
 

1. Die Aufwendungen für bilanzielle Abschreibungen werden für gegenseitig deckungsfähig nach § 14 Abs. 2 GemHVO – Doppik erklärt. 
2. Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden für gegenseitig deckungsfähig nach § 14 Abs. 2 GemHVO – Doppik erklärt, 
analog gilt dies auch für die hiermit im Zusammenhang stehenden Auszahlungen. 
3. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit entsprechend § 14 Abs. 3 GemHVO – Doppik 
für gegenseitig deckungsfähig erklärt. 
4. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen zu Gunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
desselben Teilfinanzhaushaltes für einseitig deckungsfähig erklärt. 
5. Innerhalb einer Produktgruppe können Mehrerträge Aufwendungsansätze erhöhen. Vor Inanspruchnahme ist zu prüfen, ob innerhalb 
der Produktgruppe Mindererträge vorliegen, die zunächst zu kompensieren sind. Erst darüber hinaus gehende Mehrerträge können zur 
Deckung von Mehraufwendungen verwandt werden. 
 

 
 
 
Nachrichtliche Angaben:  
 
1. Zum Ergebnishaushalt  
 Das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 257.628  EUR 
   
2. Zum Finanzhaushalt  
 Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember des Haushaltsjahres 

beträgt voraussichtlich 129.363  EUR 
   
3. Zum Eigenkapital  
 Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 2.896.323,21  EUR 
   

 
 
 
 
Neverin, den      

Ort, Datum  Siegel Bürgermeister 
   
   

 

Seite 8 von 147



Blankenhof  2026 
 
 

 

  
   

  3  

Hinweis: 
 
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom …………… angezeigt worden. 
 
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am …………………….. erteilt / ist nicht erforderlich. 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
 

 
 

 
Die Haushaltssatzung wird mit ihren Anlagen auf der Internetseite des Amtes Neverin veröffentlicht und liegt zur Einsichtnahme 2 Wochen 
nach Bekanntgabe öffentlich aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
_____________________ 
Bürgermeister 
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Vorbericht 
 

 

zum Haushaltsplan 

Blankenhof  
für das Haushaltsjahr 2026 
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1. Statistische Angaben 

 
Blankenhof ist eine Gemeinde im Landkreis Mecklenburgische Seeplatte in Mecklenburg-Vorpommern. Sie wird vom 
Amt Neverin, mit Sitz in der Gemeinde Neverin verwaltet. Die Gemeinde Blankenhof mit den Ortsteilen Blankenhof, 
Gevezin und Chemnitz erstreckt sich über eine Fläche von 17,65 km². 

 
Entwicklung der Einwohnerzahlen 
 

Bevölkerungsstand lt. 
Statistischem Amt 

31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 30.06.2024 

Einwohner 721  730  733  720  707 713 
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2. Die Haushaltswirtschaft in den Jahren 2024 bis 2029 

2.1. Haushaltsausgleich und Übersicht zu den Jahresergebnissen 

Nach § 16 Abs. 1 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik Mecklenburg-Vorpommern (GemHVO-Doppik MV) ist der 
Haushalt in der Planung ausgeglichen, wenn: 

1. der Ergebnishaushalt unter Berücksichtigung von noch nicht ausgeglichenen Fehlbeträgen und vorgetragenen 
Jahresüberschüssen aus Haushaltsvorjahren gemäß § 2 Absatz 1 Nummer 27 keinen Fehlbetrag ausweist, 

2. im Finanzhaushalt kein negativer Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen gemäß § 3 Absatz 1 Satz 1 
Nummer 39 besteht. 

 

2.1.1. Jahresüberschüsse/Jahresfehlbeträge 

Lfd. 
Nr. 

 Jahr Jahresergebnis 
 

Jahresergebnis 
 

je Einwohner 

(in €) 

1 2 3 

1. Aus Haushaltsvorjahren vorzutragende Beträge  

1.1. Weitere Haushaltsvorjahre Ergebnis in Summe  193.517,00  267,66  

1.2. 5. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2021 167.111,00  231,78  

1.3. 4. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2022 157.992,00  216,43  

1.4. 3. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2023 102.090,00  139,28  

1.5. 2. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2024 -80.082,17  -111,23  

1.6. 1. Haushaltsvorjahr (Plan / Ergebnis) 2025 -178.600  -248,06  

2.  Ansatz des Haushaltsjahres 2026 -104.400  -145,00  

3. Summe / Saldo zum Ende des Haushaltsjahres  257.627,83  352,91  

4. Ansätze der Haushaltsfolgejahre 

4.1. 1. Haushaltsfolgejahr 2027 -42.100  -58,47  

4.2. 2. Haushaltsfolgejahr 2028 -42.100  -58,47  

4.3. 3. Haushaltsfolgejahr 2029 -42.100  -58,47  

5. Summe / Saldo zum Ende des 
Finanzplanungszeitraumes 

 131.327,83  182,40  

 
Ausgleich Ergebnishaushalt: 
 
Im Haushaltsjahr 2026 ist der Haushaltsausgleich im Ergebnishaushalt gem. § 16 Abs. 1 Nr. 1 GemHVO-Doppik 
gegeben, da im Ergebnishaushalt kein negatives Jahresergebnis unter Nr. 27 ausgewiesen wird. 
 
Mit der Finanzplanung kann im Finanzplanungszeitraum der Ergebnishaushalt nicht mehr ausgeglichen werden, somit 
ist der Haushaltsausgleich auch nicht mehr gegeben. Als Grund dafür werden die sinkenden Schlüsselzuweisungen 
genannt. Weiterhin werden sich die Steuereinnahmen insbesondere im Bereich der Gewerbesteuer verringern, so dass 
hier auch in den nächsten Jahren eine wichtige Einnahmekomponente wegfällt. Trotz sinkender Einnahmen in der 
Gemeinde steigen die Ausgaben im pflichtigen Aufgabenbereich insbesondere im Bereich der Umlagen für die 
Kindertagesförderung und im Schulbereich. Aber auch die Amts- und Kreisumlage steigen jährlich weiter an. 
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2.1.2. Finanzmittelüberschüsse/Finanzmittelfehlbeträge 

  Jahr Saldo der 
laufenden Ein- und 

Aus-zahlungen 

planmäßige 
Tilgung von 
Investitions-

krediten 

In Haushalts-
folgejahre 

vorzutragende 
Beträge 

  

  (in €) 

1 2 3 4 

Aus Haushaltsvorjahren vorzutragende Beträge 

Weitere Haushaltsvorjahre Ergebnis in 
Summe 

  1.004.479  886.628  117.851  

5. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2021 145.069  61.471,00  83.598  

4. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2022 146.942   55.304,00   91.638  

3. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2023 104.488    0,00  104.488  

2. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2024 -54.812,14    0,00  -54.812  

1. Haushaltsvorjahr (Plan/Ergebnis) 2025  -80.800   0,00  -80.800  

Ansatz des Haushaltsjahres 2026  -132.600   0,00  -132.600  

Summe / Saldo zum Ende des 
Haushaltsjahres 

 1.132.766    1.003.403  129.363  

Ansätze der Haushaltsfolgejahre  

1. Haushaltsfolgejahr  2027 -70.300   0,00  -70.300  

2. Haushaltsfolgejahr  2028  -70.300   0,00  -70.300  

3. Haushaltsfolgejahr 2029  -70.300   0,00  -70.300  

Summe / Saldo zum Ende des 
Finanzplanungszeitraumes 

 
 921.866   1.003.403  -81.537  

 
Ausgleich Finanzhaushalt: 
 

Im Haushaltsjahr 2026 ist der Haushaltsausgleich im Finanzhaushalt gem. § 16 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO-Doppik 

gegeben, da im Finanzhaushalt kein negativer Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen gemäß § 3 Absatz 1 Satz 1 

Nummer 39 besteht. 

Wird nun in der Finanzrechnung bzw. in der Finanzplanung 2026 und den folgenden Jahren der mittelfristige 

Finanzplanungszeitraum betrachtet, kann auch im Finanzhaushalt inklusive der Finanzplanungsdaten der 

Haushaltsausgleich nicht mehr dargestellt und erreicht werden. 
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3. Entwicklung Eigenkapital 

Lfd. Nr.
Ergebnis-vortrag 

ins Haushalts-

Jahres-

überschuss/Jahr
Rücklagen

Eigenkapital zum 

Ende des 

Eigenkapital zum Ende 

des Haushaltsjahres je 

Allg. Kapital-

rücklage

Zweck-

gebundene 

Kapital-rücklage

Rücklage 

kommunaler 

Finanz-ausgleich

sonst. zweck-

gebundene Ergebnis-

rücklagen

1. Entwicklung in Haushaltsvorjahren

1.1. EK zum 31.12.2009 64.718,88 32.033,93 2.648.502,50 0,00 77.412,83 0,00 2.822.668,14

1.1. EK zum 31.12.2010 0,00 0,00 2.682.237,79 0,00 101.745,31 0,00 2.783.983,10

1.2. EK zum 31.12.2011 96.752,81 0,00 2.701.724,41 1.839,89 0,00 0,00 2.800.317,11

1.3. EK zum 31.12.2012 0,00 19.633,74 2.696.350,75 22.477,16 0,00 0,00 2.738.461,65

1.4. EK zum 31.12.2013 21.439,43 18.868,43 2.696.350,75 39.648,11 0,00 0,00 2.776.306,72

1.5. EK zum 31.12.2014 40.307,86 0,00 2.677.592,15 22.416,17 0,00 0,00 2.740.316,18

1.6. EK zum 31.12.2015 33.714,20 0,00 2.677.592,15 16.722,38 0,00 0,00 2.728.028,73

1.7. EK zum 31.12.2016 25.424,36 59.261,40 2.693.446,01 36.050,98 0,00 0,00 2.814.182,75

1.8. EK zum 31.12.2017 27.820,86 0,00 2.693.446,01 53.929,73 0,00 0,00 2.775.196,60

1.9. EK zum 31.12.2018 80.124,79 0,00 2.693.446,01 69.318,15 0,00 0,00 2.842.888,95

1.10. EK zum 31.12.2019 78.051,06 0,00 2.638.609,69 32.085,33 0,00 0,00 2.748.746,08

1.11. EK zum 31.12.2020 78.051,06 115.464,33 2.638.609,69 32.085,33 0,00 0,00 2.864.210,41

1.12. EK zum 31.12.2021 193.515,39 167.111,19 2.638.609,69 32.085,33 0,00 0,00 3.031.321,60

1.13. EK zum 31.12.2022 360.626,58 157.992,88 2.638.609,69 32.085,33 0,00 0,00 3.189.314,48

1.14. EK zum 31.12.2023 518.619,46 102.090,90 2.638.609,69 32.085,33 0,00 0,00 3.291.405,38

1.15. EK zum 31.12.2024 620.710,36 -80.082,17 2.638.609,69 85,33 0,00 0,00 3.179.323,21

1.16. EK zum 31.12.2025 540.628,19 -178.600,00 2.638.609,69 85,33 0,00 0,00 3.000.723,21

2.
Entwicklung im Haushaltsjahr 

(Planung)
362.028,19 -104.400,00 2.638.609,69 85,33 0,00 0,00 2.896.323,21

4. Ansätze der Haushaltsfolgejahre

4.1. 2027 257.628,19 -42.100,00 2.638.609,69 85,33 0,00 0,00 2.596.595,02

4.2. 2028 215.528,19 -42.100,00 2.638.609,69 85,33 0,00 0,00 2.596.595,02

4.3. 2029 173.428,19 -42.100,00 2.638.609,69 85,33 0,00 0,00 2.596.595,02

5.
Bestand zum Ende des 

Finanzplanungszeitraumes
131.328,19
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3.1. Entwicklung Kapitalrücklagen 

Lfd. Nr.
Allg. 

Kapitalrücklage

Zweckgebunde

ne 

Stand zum 

Beginn des 

Haushalts-jahres

Zuführungen im 

Haushalts-jahr

Entnahmen im 

Haushalts-jahr

Stand zum Endes 

des Haushalts-

jahres

Stand zum 

Beginn des 

Haushalts-jahres

Zuführungen im 

Haushalts-jahr

Entnahmen im 

Haushalts-jahr

Stand zum 

Endes des 

Haushalts-jahres

1. Entwicklung in Haushaltsvorjahren

1.1. EK zum 31.12.2009 2.615.028,13 33.474,37 0,00 2.648.502,50 0,00

1.1. EK zum 31.12.2010 2.648.502,50 72.644,62 38.909,33 2.682.237,79 0,00 160.151,88 160.151,88 0,00

1.2. EK zum 31.12.2011 2.682.237,79 58.205,26 38.718,64 2.701.724,41 0,00 26.716,20 24.876,31 1.839,89

1.3. EK zum 31.12.2012 2.701.724,41 18.080,55 23.454,21 2.696.350,75 1.839,89 6.597,13 -14.040,14 22.477,16

1.4. EK zum 31.12.2013 2.696.350,75 2.696.350,75 22.477,16 17.170,95 39.648,11

1.5. EK zum 31.12.2014 2.696.350,75 1,00 18.759,60 2.677.592,15 39.648,11 35.593,86 52.825,80 22.416,17

1.6. EK zum 31.12.2015 2.677.592,15 0,00 0,00 2.677.592,15 22.416,17 16.851,07 22.544,86 16.722,38

1.7. EK zum 31.12.2016 2.677.592,15 48.984,05 33.130,19 2.693.446,01 16.722,38 19.328,60 36.050,98

1.8. EK zum 31.12.2017 2.693.446,01 0,00 0,00 2.693.446,01 36.050,98 19.499,27 1.620,52 53.929,73

1.9. EK zum 31.12.2018 2.693.446,01 0,00 0,00 2.693.446,01 53.929,73 19.975,60 4.587,18 69.318,15

1.10. EK zum 31.12.2019 2.693.446,01 54.836,32 2.638.609,69 69.318,15 19.814,81 57.047,63 32.085,33

1.11. EK zum 31.12.2020 2.638.609,69 2.638.609,69 32.085,33 32.085,33

1.12. EK zum 31.12.2021 2.638.609,69 2.638.609,69 32.085,33 32.085,33

1.13. EK zum 31.12.2022 2.638.609,69 2.638.609,69 32.085,33 32.085,33

1.14. EK zum 31.12.2023 2.638.609,69 2.638.609,69 32.085,33 32.085,33

1.15. EK zum 31.12.2024 2.638.609,69 2.638.609,69 32.085,33 37.700,00 69.700,00 85,33

1.16. EK zum 31.12.2025 2.638.609,69 2.638.609,69 85,33 39.800,00 39.800,00 85,33

2. Entwicklung im Haushaltsjahr (Planung) 2.638.609,69 2.638.609,69 85,33 90.900,00 90.900,00 85,33

2.1. Stand zum Endes Haushaltsjahr je EW

4. Ansätze der Haushaltsfolgejahre

4.1. 2027 2.638.609,69 2.638.609,69 85,33 90.900,00 90.900,00 85,33

4.2. 2028 2.638.609,69 2.638.609,69 85,33 90.900,00 90.900,00 85,33

4.3. 2029 2.638.609,69 2.638.609,69 85,33 90.900,00 90.900,00 85,33

5.
Bestand zum Ende des 

Finanzplanungszeitraumes je EW  
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3.2. Entwicklung der Ergebnisrücklagen 

Lfd. Nr.

Rücklage für 

Belastungen aus 

dem 

sonstige 

zweckgebunden

e 

Stand zum 

Beginn des 

Haushalts-jahres

Zuführungen im 

Haushalts-jahr

Entnahmen im 

Haushalts-jahr

Stand zum 

Endes des 

Haushalts-jahres

Stand zum 

Beginn des 

Haushalts-jahres

Zuführungen im 

Haushalts-jahr

Entnahmen im 

Haushalts-jahr

Stand zum 

Endes des 

Haushalts-jahres

1. Entwicklung in Haushaltsvorjahren

1.1. EK zum 31.12.2009 46.836,96 48.139,02 17.563,15 77.412,83 0,00 0,00 0,00

1.1. EK zum 31.12.2010 77.412,83 171.621,65 147.289,17 101.745,31 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2. EK zum 31.12.2011 101.745,31 0,00 101.745,31 0,00 0,00 0,00

1.3. EK zum 31.12.2012 0,00 0,00 0,00 0,00

1.4. EK zum 31.12.2013 0,00 0,00 0,00 0,00

1.5. EK zum 31.12.2014 0,00 0,00 0,00 0,00

1.6. EK zum 31.12.2015 0,00 0,00 0,00 0,00

1.7. EK zum 31.12.2016 0,00 0,00 0,00 0,00

1.8. EK zum 31.12.2017 0,00 0,00 0,00 0,00

1.9. EK zum 31.12.2018 0,00 0,00 0,00 0,00

1.10. EK zum 31.12.2019 0,00 0,00 0,00 0,00

1.11. EK zum 31.12.2020 0,00 0,00 0,00 0,00

1.12. EK zum 31.12.2021 0,00 0,00 0,00 0,00

1.13. EK zum 31.12.2022 0,00 0,00 0,00 0,00

1.14. EK zum 31.12.2023 0,00 0,00 0,00 0,00

1.15. EK zum 31.12.2024 0,00 0,00 0,00 0,00

1.16. EK zum 31.12.2025 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Entwicklung im Haushaltsjahr (Planung) 0,00 0,00 0,00 0,00

2.1. Stand zum Endes Haushaltsjahr je EW

4. Ansätze der Haushaltsfolgejahre

4.1. 2027 0,00 0,00 0,00 0,00

4.2. 2028 0,00 0,00 0,00 0,00

4.3. 2029 0,00 0,00 0,00 0,00

5.
Bestand zum Ende des 

Finanzplanungszeitraumes je EW  
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Übersicht aller Erträge 
 

  
 
 
Übersicht aller Aufwendungen 
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4.8. Entwicklung der Zinsen  

 

 Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

in € 

Erträge       

Zinsenerträge 0,00  0  0  0  0  0  

Gewinnanteile aus 
verbundenen Unternehmen 
und Beteiligungen 5.082,57  5.000  12.800  12.800  12.800  12.800  

Sonstige Finanzerträge 465,08  0  0  0  0  0  

Summe 5.547,65  5.000  12.800  12.800  12.800  12.800  

Aufwendungen       

Zinsaufwendungen 0,00  0  0  0  0  0  

Sonstige 
Finanzaufwendungen 20,00  100  100  100  100  100  

Summe 20,00  100  100  100  100  100  

Saldo 5.527,65  4.900  12.700  12.700  12.700  12.700  

 

Die Zinsaufwendungen in Höhe von 0  € sind für die langfristigen Kredite sowie die Liquiditätskredite eingeplant. 
Die Zinserträge in Höhe von 12.800  € ergeben sich in der Hauptsache aus den Dividendenausschüttungen. 
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 Einzahlungen Auszahlungen 

 
Die Gemeinde Blankenhof beabsichtigt folgende Investitionen 
fortzuführen. Dazu zählen: 
- Sanierung bzw. Umbau Feuerwehrgerätehaus, 
- Fortsetzung Umbaumaßnahmen Haus 1, Haus 2 
- Anschaffung Gemeindearbeiterfahrzeug 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

135.000 € 
15.000 € 
37.000 € 

 

 
Folgekosten werden in Form von Abschreibungen und Auflösungen aus den Sonderposten erwartet. 

 

 

5.3.2. Entwicklung Investitionskredite 
 
 

 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

in € 

Darlehen 0 0 0 0 0 0 0 

 
Mit der Beendigung des Haushaltsjahres 2022 ist der Investitionskredit der Gemeinde Blankenhof bei der 
Investitionsbank Schleswig-Holstein getilgt. Ab dem folgenden Haushaltsjahr hat die Gemeinde Blankenhof 
keine Kreditverpflichtungen für den kommunalen Wohnungsbau auszuweisen und kann dann die 
freiwerdenden Finanzmittel für weitere Modernisierungen einsetzen. 

6. Kassenkredite 
 
 

Der Kassenkreditrahmen bleibt im genehmigungsfreien Rahmen entsprechend § 53 Abs. 3 des Gesetzes zur Reform 
des Gemeindehaushaltsrechts (KomDoppikEG M-V) und muss nicht durch die untere Rechtsaufsichtsbehörde 
genehmigt werden. 
Für die investiven Maßnahmen aus dem Haushaltsjahr 2025 und aktuell geplante Investitionen ist keine 
Zwischenfinanzierung erforderlich, da die Gemeinde Blankenhof über ausreichende Liquidität verfügt und diese 
dann einsetzen wird. 
 

7. Nachweis der dauernden Leistungsfähigkeit 

 
Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass die dauernde Leistungsfähigkeit nach GemHVO-Doppik nicht gegeben ist, 

wenn der Ergebnis- und der Finanzhaushalt nicht ausgeglichen sind. 

Die Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit erfolgt auf Grundlage von Haushaltskennzahlen und 

Haushaltskriterien zum Haushaltsausgleich, zur Verschuldung und sonstigen wesentlichen finanziellen Risiken der 

Gemeinde im Haushaltsjahr und im Finanzplanungszeitraum. Hat die Gemeinde ein Haushaltssicherungskonzept 

beschlossen, ist darüber hinaus die Entwicklung im Konsolidierungszeitraum in die Beurteilung der dauernden 

Leistungsfähigkeit einzubeziehen. 

Die Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit der Gemeinden erfolgt durch ein rechnerunterstütztes 

Haushaltsbewertungs- und Informationssystem der Kommunen (RUBIKON). 

Anhand der eingetragenen Daten ergibt sich für Blankenhof eine Leistungsfähigkeit, die als Anlage beigefügt ist. 

 

8. Haushaltssicherungskonzept 
 
Die Erstellung eines Haushaltssicherungskonzepts für die Gemeinde Blankenhof ist nicht erforderlich. 
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9. Erläuterungen zu einzelnen Produkten 

 
 
11104 Gremien 
 
Im Produkt 11104 Gremien werden die Sitzungsgelder und Aufwandsentschädigungen der ehrenamtlich Tätigen 
abgebildet. Die Gemeindevertretung wird für 5 Jahre gewählt und besteht aus dem Bürgermeister und 8 
Gemeindevertretern. Die Gemeindevertretung tagt durchschnittlich 6-mal im Jahr.  
 
 
 
11403 Gemeindearbeiter 
 
Ziel der Arbeit des Gemeindearbeiters ist die plan- bzw. außerplanmäßige Erledigung aller anfallenden Arbeiten im 
Gemeindegebiet und auf den öffentlichen Liegenschaften. 
Der Gemeindearbeiter bedient dabei die folgenden Aufgaben-/Tätigkeitsbereiche:  
- Grünflächenpflege,  
- Rasenmahd,   
- Unterhaltung der Spielplätze,  
- Straßenunterhaltung,  
- Verkehrssicherungspflicht von Bäumen und Straßenbäumen, 
- Winterdienst,  
- Unterstützung bei festlichen Veranstaltungen,  
- Reinigungsarbeiten im Gemeindegebiet,  
- einfache Wartungsarbeiten der betriebseigenen Technik. 
 
 
12600 Brandschutz 

Nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes über den Brandschutz und die Technischen Hilfeleistungen durch die Feuerwehren für 
Mecklenburg-Vorpommern (Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz M-V – BrSchG) haben die Gemeinden als Aufgaben 
des eigenen Wirkungskreises den abwehrenden Brandschutz und die Technische Hilfeleistung in ihrem Gebiet 
sicherzustellen. 
 
Die Gemeinde Blankenhof unterhält eine Feuerwehr mit Grundausstattung. 
 
28102 Kulturförderung 
 
Im Produkt 28102 werden die Aufwendungen der Vereinsförderung abgebildet. 
 
 
 
36100 Fremde Kindertageseinrichtungen 
 
Mit der Novellierung des Kindertagesförderungsgesetzes Mecklenburg-Vorpommern – KiföG M-V vom 1. Januar 2025 
wurde auch der Bereich der Finanzierung der Kindertagesförderung geändert. Nach § 27 Abs. 1 beteiligen sich die 
Gemeinden im Jahr 2026 mit einem Antals von knapp 32 % an den tatsächlichen Kosten für die Kinder, die ihren 
gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben. 
 
 
54100 Konzessionsabgaben 
 
Konzessionsabgaben sind Entgelte, die ein Rechtsträger an einen öffentlich-rechtlichen Rechtsträger für die 
eingeräumte Konzession zahlt. Die häufigsten Anwendungsfälle sind Leistungen, die Energieversorgungsunternehmen 
und Wasserversorgungsunternehmen an Gemeinden dafür zahlen, dass diese ihnen das Recht einräumen, für die 
Verlegung und den Betrieb von Leitungen, die der unmittelbaren Versorgung von Letztverbrauchern im 
Gemeindegebiet mit Strom, Gas und Wasser dienen, öffentliche Wege zu nutzen. 
 
 
 
 
 
54100 Gemeindestraßen / Straßenbeleuchtung 
 
Die Gemeinde unterhält im Gemeindegebiet Straßen mit einer Straßenlänge von insgesamt 6,44965 km. Dabei handelt 
es sich zum größten Teil um befestigte Straßenflächen. In dem Produkt fallen nicht nur die jährlich wiederkehrenden 
Unterhaltungsmaßnahmen, sondern auch die grundhaften Straßenneubaumaßnahmen, an. Diese Maßnahmen 
nehmen einen Großteil des Budgets in Anspruch. 

Seite 33 von 147

https://de.wikipedia.org/wiki/Entgelt
https://de.wikipedia.org/wiki/Rechtstr%C3%A4ger
https://de.wikipedia.org/wiki/Konzession
https://de.wikipedia.org/wiki/Energieversorgungsunternehmen
https://de.wikipedia.org/wiki/Wasserversorgungsunternehmen


Blankenhof  2026 
 

28     

   

In diesem Produkt werden auch sämtliche Unterhaltungs- und Neubaumaßnahmen für die Straßennebenanlagen 
abgebildet. 
 
Zu den Unterhaltungsmaßnahmen gehören u. a.: 
- Neuanstrich der Wartehäuschen, 
- Reparaturen an den Brücken (hauptsächlich an den Holzbrücken), 
- Heckenschnitt an den Nebenanlagen entlang, 
- Schnitt des Lichtraumprofiles an den Straßenbäumen, 
- Ausbesserung der Gehwege,  
- Herrichten der Bankette, 
- Austausch der gebrochenen Hoch- und Rundborde, 
- Reparatur an den Bänken und Papierkörben, 
- Abfräsen des defekten Asphaltbelages auf den Straßen,  
- Aufbringung der neuen Straßendecke, 
- Ausbesserung von Schlaglöchern, 
- Profilieren und Anwalzen der Schotterstraßen 
 
 
 
In dem Produkt werden weiterhin alle Unterhaltungsarbeiten und die Bewirtschaftungskosten (vor allem Energiekosten) 
der Straßenbeleuchtung abgebildet. Zu den Unterhaltungskosten gehören auch die Kabelanlagen. 
 
 
 
 
Winterdienst 
 
Die Gemeinde erbringt für eine Vielzahl von Straßen, Plätzen und Wegen Leistungen im Rahmen der Straßenreinigung 
und des Winterdienstes. Diese Leistungen werden ebenfalls im Produkt 54100 abgerechnet. 
 
 
55203 Wasser- und Bodenverband 
 
Die Gemeinde Blankenhof ist für die der Grundsteuerpflicht unterliegenden Flächen gesetzliches Mitglied der Wasser- 
und Bodenverbände "Untere Tollense/Mittlere Peene“ und „Obere Havel/Obere Tollense“. Diese nehmen die 
Unterhaltung der Gewässer zweiter Ordnung wahr. Die von der Gemeinde Blankenhof zu leistenden Verbandsbeiträge 
werden nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) durch Gebühren an die Pflichtigen weitergegeben.  
Im Produkt 55200 „Wasser- und Bodenverband“ erfolgt die Abrechnung der Gebühren des Wasser- und 
Bodenverbandes. Das Produkt wird als kostenrechnende Einrichtung betrieben. 
 
 
 
61100 Steuern, allgemeine Umlagen 
 
Im Produkt 61100 werden an Erträgen alle Gemeindesteuern sowie die Anteile an den Einkommens- und 
Umsatzsteuern, der Familienleistungsausgleich sowie die Schlüsselzuweisungen abgebildet. Die Aufwendungen 
umfassen die Gewerbesteuerumlage sowie die Kreis- und Amtsumlage. 
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Stellen- Bezeichnung der Stelle Tatsächl. Besetzung

plan Amts-/Funktionsbezeichnung am 30.06. d. VJ

Nr. VZÄ EG/BS/S VZÄ EG/BS/S VZÄ EG/BS/S

1 2 7

2 Gemeindearbeiter 0,75 E 2ü 0,75 E 2ü 0,75 E 2ü Anlehnung an TVöD

3 Gemeindearbeiter 0,75 E 2 0,75 E 2 0,75 E 2 Anlehnung an TVöD

5 Gemeindearbeiter 1 E 4 1 E 4 1 E 4 Anlehnung an TVöD

2,5 2,5 2,5

nachrichtlich:

4 Betreuung Bibliothek

6

ehrenamtlich

3 4 5

Anzahl und Anzahl u.

Stellenplanvermerke BemerkungenBewertung VJ Bewertung HH-Jahr

Stellenplan 2026 Gemeinde Blankenhof
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von Bes.-/ nach Bes.-/

Entgeltgr. Entgeltgr.

1 2 3 4 5 8

keine Veränderungen

6 7

Veränderungsliste zum Stellenplan 2026

lfd. Nr.           

im 

Stellen- 

plan

Teilhaushalt/ 

Organisationseinheit

Anzahl im 

Stellenplan 

2026

Höher-, Herabstufungen und 

Umwandlungen Stellenanteil

Bemerkungen

Zugang Abgang

Gemeinde Blankenhof
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5 4 3 2 2ü

2 114.03 1 0,75 0,75 2,5

Summe 2026 0 1 0 0,75 0,75 2,5

Summe Vorjahr 0 1 0 0,75 0,75 2,5

mehr 0 0 0 0 0,00 0

weniger 0 0 0 0 0,00 0

Teilhaushalt
Entgeltgruppen TVöD

SummeOrganisationseinheit 

(Produkt)

Stellenplanquerschnitt zum Stellenplan 2026

Gemeinde Blankenhof
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Wirtschafts- und Finanzplan 
 

kommunale Wohnungen 
 
 

2026 
 
 

Gemeinde Blankenhof 
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    Geschäftsführer 
 

Seite 41 von 147



BMV Grundstücks- und Verwaltungsgesellschaft mbH

Einnahmen /Ausgabenplan 2026

Amt: Neverin
Gemeinde: Blankenhof

I. Einnahmen

Kaltmieteinnahmen 150.000,00 €

Heizkostenvorauszahlung 50.000,00 €

Betriebskostenvorauszahlung 30.000,00 €

Einnahmen aus Verkauf/Privatisierun 0,00 €

Gesamteinnahmen 230.000,00 €

II. Ausgaben

Instandhaltung 50.000,00 €
Verwaltung 13.400,00 €
Sonstige Kosten 0,00 €
Zwischensumme 63.400,00 €

Ausgaben Kaltmiete 63.400,00 €

Heizkosten 50.000,00 €
Betriebskosten 30.000,00 €

80.000,00 €

Saldo Einnahmen/Ausgaben 86.600,00 €
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BMV Grundstücks- und Verwaltungsgesellschaft mbH

Instandhaltungs- u. Instandsetzungsplan 2026

Amt: Neverin
Gemeinde: Blankenhof

Wohnfläche: 2.750,00 m²

geplante Mittel gesamt: 50.000,00 €
davon aus Rücklagen: 0,00 €

davon Instandhaltung: 25.000,00 €
    monatlich: 2.083,33 €
    je m² Wohnfläche 0,76 €

davon Instandsetz./Modern.: 25.000,00 €

Schwerpunktaufgaben: Betrag Termin

Sanierung leergezogener 25.000,00 €
Wohnungen -3 Whg, 2 RWhg)
(Fußböden, Innentüren, Fliesen u.a.)
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Tollenseufer 
Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Geschäftsplan
Mittelfristplan 

Seite

Erläuterungen  1 -2
Wirtschaftsplan  3 - 6

Zusammenfassung
Gemeinden

Investitionsplan  7 - 13
Finanzplan  14 - 15

Neubrandenburg, 28.10.2025

2027 - 2031
2026
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Geschäftsplan 2026 

– Erläuterungen –

Vorbemerkungen 

Die Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH (TAB) ist von mehreren Gemeinden des Am-
tes Neverin, von der Stadt Burg Stargard und vom Abwasserbeseitigungszweckverband Tollensesee 
(Auftraggeber) mit der Abwasserbeseitigung beauftragt worden.   

Zum Zwecke der Abwasserentsorgung besteht zwischen der TAB und den einzelnen Gemeinden jeweils 
ein Entsorgungsvertrag. Die technische und kaufmännische Betriebsführung wird im Auftrag der TAB 
durch den Konzernverbund neu.sw wahrgenommen. Durch diese Gestaltung der Geschäftsbeziehun-
gen ergeben sich Synergieeffekte und Kostenvorteile für die Gemeinden.  

Die Gesellschaft wird auf der Basis der mit den jeweiligen Gemeinden geschlossenen Abwasserbesei-
tigungsverträgen einerseits als sogenannter „beauftragter Dritter“ zur Erfüllung der kommunalen 
Pflichtaufgabe „Abwasserentsorgung“ in deren Auftrag tätig. Die den Bürger betreffende Gebühren-
hoheit obliegt den jeweiligen Gemeinden Neuenkirchen und Zirzow, der Stadt Burg Stargard und dem 
Abwasserbeseitigungszweckverband. In den Gemeinden Neverin, Trollenhagen, Woggersin, Blanken-
hof und Wulkenzin wird die Gesellschaft andererseits im Rahmen privatrechtlicher Entgelte tätig und 
kann in eigenem Namen und auf eigene Rechnung den Kunden Entgelte für die Abwasserentsorgung 
berechnen. In den Rechnungen kann die Umsatzsteuer offen ausgewiesen werden, sodass vorsteuer-
abzugsberechtigte Unternehmen diese beim Finanzamt geltend machen können. Die Entgelte sind ver-
tragsgemäß nach den Grundsätzen des öffentlichen Finanzgebarens (Gleichbehandlung, Äquivalenz-
prinzip, Kostendeckungsprinzip) in Anlehnung an das öffentlich-rechtliche Gebührenrecht zu kalkulie-
ren.   

Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft beträgt 120 TEUR. 

Die Anteile am Stammkapital der Gesellschaft setzen sich wie folgt zusammen: 
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH 50,00 % 
Abwasserbeseitigungszweckverband Tollensesee und Stadt Burg Stargard je 8,32 % 
Amt Neverin und die Gemeinden Blankenhof, Neuenkirchen, Neverin, 
Trollenhagen, Wulkenzin, Woggersin, Zirzow je 4,17 % 

Ertrags- und Finanzsituation 

In den Umsatzerlösen sind die privatrechtlichen Entgelte und die Entgelte aus den Entsorgungsverträ-
gen in den Gemeinden mit Gebühren berücksichtigt. Planerisch wurden dabei, soweit erforderlich, Ge-
bühren- und Preisanpassungen in den einzelnen Gemeinden berücksichtigt.  

Für alle Gemeinden und für die Stadt Burg Stargard gibt es getrennte Schmutz- und Regenwasserge-
bühren/-Entgelte. Die TAB GmbH betreibt im Abwasserbeseitigungszweckverband Tollensesee keine 
öffentliche Anlage zur Niederschlagsbeseitigung; damit entfällt eine Regenwassergebühr.   

Als Aufwendungen sind die eigenen Aufwendungen der TAB sowie die Entgelte für die Abwasserklä-
rung in der Kläranlage Neubrandenburg und für die kaufmännische und technische Betriebsführung 
entsprechend berücksichtigt. 

Es ist ein Ergebnis nach Ertragsteuern von 337 TEUR geplant. 
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Investitionen 

Für das Jahr 2026 sind Investitionen in Höhe von 1.113 TEUR geplant, davon 1.026 TEUR eigene Finan-
zierung.  

Wesentliche Maßnahmen sind: 
- Maßnahmen im Zusammenhang mit Straßenbau (SBA)

o Ihlenfeld, Siedlerweg (106 TEUR)
- Ersatzinvestitionen in Pumpwerke und Kanalnetze, wie

o Abwasserzweckverband, Ersatz Schmutzwasserkanal Groß Nemerow, Tollensestraße
(104 TEUR)

o Wulkenzin, Ersatzneubau PW 01 (185 TEUR)

Die weitere Investitionstätigkeit der Gesellschaft wird auch 2026 und in Folgejahren durch Ersatzinves-
titionen in Kanalnetze und Pumpwerke geprägt.   

Ausblick 

Für die Zukunft wird weiter mit einer positiven Entwicklung der Gesellschaft gerechnet, wobei zu be-
achten ist, dass von stagnierenden Entsorgungsmengen und zunehmenden Betriebs- und Instandhal-
tungskosten auszugehen ist. Durch technische und kaufmännische Lösungsansätze mit der Zielstellung, 
einer effizienten und kostengünstigen Kundenversorgung, sieht die Geschäftsführung Chancen, dieser 
Entwicklung zu begegnen.   

Grundlegende Zielsetzung des Unternehmens bleibt die bedarfsgerechte Erbringung von Entsorgungs-
leistungen bei gleichzeitig markt- und kundengerechter Preis- und Produktorientierung. Dabei bedient 
sich die Gesellschaft weiterhin eines Betriebsführers, um vorhandene Synergien zu nutzen.  

Nach der aktuellen Planung ergeben sich für die Jahre 2027 – 2031 positive Jahresergebnisse. 

Aus rechnerischen Gründen können in den Tabellen Rundungsdifferenzen auftreten. 
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Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Ist  2023 Ist  2024 Plan 2025 Plan 2026
 TEUR

1 Umsatzerlöse 2.497 2.621 2.806 2.924

2 sonst. betriebl. Erträge 544 512 486 476

A Gesamtleistung 3.040 3.133 3.292 3.400

3 Materialaufwand 1.657 1.691 1.770 1.887

a) Aufwand f. RHB und bezogene Waren 200 180 123 118

b) Aufwand f. bezogene Leistungen 1.439 1.493 1.615 1.754

c) Abwasserabgabe 18 18 33 16

4 Personalaufwand 6 6 6 6

5 Abschreibungen 737 762 790 808

6 Sonst. betriebl. Aufwendungen 40 71 52 43

7 sonst. Zinsen u. ähnl. Erträge 50 41 20 5

8 Zinsen u.ä. Aufwendungen 131 118 159 171

B Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 519 526 535 491

9 Steuern vom Einkommen u. Ertrag 161 164 167 153

10 Sonstige Steuern 0 0 0 0

C Ergebnis nach Steuern 358 362 368 337

Geschäftsplan 2026
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Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

TAB Neuenkirchen Neverin Trollenhagen Wulkenzin Woggersin Blankenhof Zirzow Burg Stargard AZV Verwaltung
gesamt 1) 1) 1) 1) 1) Tollensesee

 TEUR

Absatz Menge Schmutzwasser (SW) m³ 501.500 36.500 34.500 51.000 50.500 17.000 22.500 8.500 155.000 126.000
Absatz Menge Regenwasser (RW) m³ 404.383 42.030 34.593 102.266 64.248 25.969 10.155 11.269 113.853 0

Absatz dezentr. Entsorgung (m³) 5.195 139 47 79 1.725 2 7 42 84 3.070

1 Umsatzerlöse 2.924 203 212 322 287 70 118 42 749 922 0

2 sonst. betriebl. Erträge 476 29 42 152 50 17 39 8 132 6 0

A Gesamtleistung 3.400 232 255 473 337 87 157 50 881 928 0

3 Materialaufwand 1.887 127 125 170 189 52 70 29 511 615 0

a) Aufwand f. RHB und bezogene Waren 118 3 8 5 5 1 1 0 40 54 0

b) Aufwand f. bezogene Leistungen 1.754 122 118 165 184 47 63 27 470 558 0

c) Abwasserabgabe 16 2 0 0 0 3 6 2 1 3 0

4 Personalaufwand 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6

5 Abschreibungen 808 46 88 176 63 21 47 12 196 159 0

6 Sonst. betriebl. Aufwendungen 43 4 2 4 3 1 1 0 11 23 -6

7 Zinsen und ähnliche Erträge 5 1 0 0 1 0 0 0 1 2 0

8 Zinsen u.ä. Aufwendungen 171 19 8 12 18 1 6 1 49 57 0

B Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 491 37 33 112 65 12 34 7 116 75 0

9 Steuern vom Einkommen u Ertrag 153 11 10 35 20 4 11 2 36 24 0

10 Sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

C Ergebnis nach Steuern 337 25 22 77 44 8 23 5 79 52 0

1) Gemeinde mit Preis

Geschäftsplan 2026
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Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

2026 2027 2028 2029 2030 2031
TEUR

1 **** Umsatzerlöse 2.924 2.947 3.003 3.107 3.182 3.253

2 **** sonst. betriebl. Erträge 476 475 476 477 478 455

A ***** Gesamtleistung 3.400 3.422 3.479 3.584 3.660 3.709

3 *** Materialaufwand 1.887 1.916 1.930 1.960 1.990 2.020

* a) Aufwand f. RHB und bezogene Waren 118 118 103 103 103 102

* b) Aufwand f. bezogene Leistungen 1.754 1.782 1.811 1.841 1.871 1.902

* c) Abwasserabgabe 16 16 16 16 16 16

4 *** Personalaufwand 6 6 6 6 6 6

5 *** Abschreibungen 808 817 833 852 867 879

6 *** sonst. betriebl. Aufwendungen 43 50 42 42 43 43

7 *** Zinsen und ähnliche Erträge 5 5 5 5 5 5

8 *** Zinsen u.ä. Aufwendungen 171 197 251 293 319 352

B **** Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 491 441 421 436 441 414

9 ***** Steuern vom Einkommen u Ertrag 153 138 129 131 128 118

10 ***** sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0

C ***** Ergebnis nach Steuern 337 303 292 306 313 297

Mittelfristplan 2026 - 2031
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Geschäftsplan 2026

Investitionsplan
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Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH
Investitionsplan 2026

TEUR Gesamt Leistung Fremd- Finanzierung Finanzierung
neu-wab leistung durch Dritte TAB

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH 1.113 121 992 87 1.026

1. Stadt Burg Stargard 220 35 184 0 220

2. ABZ Tollensesee 351 38 314 11 340
3. Gemeinde Trollenhagen 21 4 17 11 10

4. Gemeinde Woggersin 37 4 33 11 27

5. Gemeinde Neuenkirchen 150 10 140 11 140

6. Gemeinde Blankenhof 56 13 43 11 46

7. Gemeinde Neverin 24 4 20 11 13

8. Gemeinde Wulkenzin 215 10 205 11 204

9. Gemeinde Zirzow 37 1 36 11 27
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Investitionsplan 2026
Gesellschaft

 TEUR

davon

h PA h  ITP

1. Burg Stargard 220 160 285 35 184 0 0 0 0 220

1.1 SBA-Maßnahmen 125 50 140 15 110 0 0 0 0 125

1.1.1
Burg Strargard, Papiermühlenweg, Planung 
Lph. 5-7, RW

74 235
(2024-2027)

10 40 4 70 0 0 0 0 74

1.1.2
Burg Strargard, Quastenberger Damm, 8-16 
und 26-47, Planung

SW 26 410
(2026-2029)

20 50 6 20 0 0 26

RW 26 377
(2026-2029)

20 50 6 20 0 0 26

1.2 Technologie Pumpwerke 58 80 80 13 45 0 0 0 0 58
1.2.1 Ersatzpumpen + Ausrüstung (Havarie) 16 40 40 6 10 0 16
1.2.2 PW09 BgSt. Ausrüstung 23 20 20 3 20 0 23
1.2.3 PW12 BgSt. Ausrüstung 18 20 20 3 15 0 18

1.3 Leitungsrechte 1 0 0 0 1 0 0 0 0 1
SW 1 0 1 0 1

1.4 Kläranlage Sabel 36 30 65 8 28 0 0 0 0 36
1.4.1 Gebläse (Belüftung) 21 20 50 6 15 0 21
1.4.2 Steuerung 15 10 15 2 13 0 15

2. ABZ Tollensesee 351 220 250 38 314 11 0 0 11 340

2.1 Ersatzinvestitionen 161 35 95 11 150 0 0 0 0 161
2.1.1 Gr. Nemerow Tollensestraße,

 Ersatz KS
104 170

 (2025 - 2027)
5 40 4 100 0 104

2.1.2 Hohenzieritz Schachtsanierung 23 140
(2025-2029)

20 15 3 20 0 23

2.1.3 Holldorf Lange Straße, Planung 17 5 20 2 15 0 17

Förder-
mittel

Baukosten-
zuschuss

HA-Kosten
Umfang in 

2026
davon Teil-

projekte

UMFANG in 2026 FINANZIERUNG (2026)

Leistungen neu.sw Fremd-leistung 
/ Material

Finanzg. 
durch 
Dritte

Eigene Finanzg. 
(EM / FM)

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

lfd. Nr. VORHABEN
WERTUMFANG

Gesamt-umfang 
(Zeitraum)
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Investitionsplan 2026
Gesellschaft

 TEUR

davon

h PA h  ITP
Förder-
mittel

Baukosten-
zuschuss

HA-Kosten
Umfang in 

2026
davon Teil-

projekte

UMFANG in 2026 FINANZIERUNG (2026)

Leistungen neu.sw Fremd-leistung 
/ Material

Finanzg. 
durch 
Dritte

Eigene Finanzg. 
(EM / FM)

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

lfd. Nr. VORHABEN
WERTUMFANG

Gesamt-umfang 
(Zeitraum)

2.1.4 Rowa Kurzer Weg, Planung 17 5 20 2 15 0 17

2.2 Technologie Pumpwerke 169 180 140 25 144 0 0 0 0 169
2.2.1 Ersatzpumpen + Ausrüstung (Havarie) 24 60 50 9 15 0 24
2.2.2 PW01 Cammin, Planung 17 200 

(2026 - 2027)
10 10 2 15 0 17

2.2.3 PW01 Godenswege, Ausrüstung 72 50 20 5 67 0 72
2.2.4 PW02 Blumenholz, Ausrüstung 26 20 20 3 23 0 26
2.2.5 PW02 Klein Nemerow, Ausrüstung 20 20 20 3 17 0 20
2.2.6 PW04 Hohenzieritz Nutrioxdosierung 10 20 20 3 7 0 10

2.3 Anschlusskanäle SW 11 10 1 11 11 11 0

2.4 Leitungsrechte SW 3 0 3 0 3

2.5 Kläranlagen 7 5 5 1 6 0 0 0 0 7
2.5.1 Ersatzpumpen 7 5 5 1 6 0 7

3. Gemeinde Trollenhagen 21 20 30 4 17 11 0 0 11 10

3.1 Technologie Pumpwerke 9 20 20 3 6 0 0 0 0 9
3.1.1 Ersatzpumpen + Ausrüstung (Havarie) 9 20 20 3 6 0 9

3.2 Leitungsrechte, SW 1 0 1 0 1

3.3 Anschlusskanäle SW 11 0 10 1 10 11 0 0 11 0
SW 5 5 0 5 5 5 0
RW 5 5 0 5 5 5 0

4. Gemeinde Woggersin 37 20 35 4 33 11 0 0 11 27

4.1 Technologie Pumpwerke 11 20 20 3 8 0 0 0 0 11
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Investitionsplan 2026
Gesellschaft

 TEUR

davon

h PA h  ITP
Förder-
mittel

Baukosten-
zuschuss

HA-Kosten
Umfang in 

2026
davon Teil-

projekte

UMFANG in 2026 FINANZIERUNG (2026)

Leistungen neu.sw Fremd-leistung 
/ Material

Finanzg. 
durch 
Dritte

Eigene Finanzg. 
(EM / FM)

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

lfd. Nr. VORHABEN
WERTUMFANG

Gesamt-umfang 
(Zeitraum)

4.1.1 Ersatzpumpen + Ausrüstung (Havarie) 11 20 20 3 8 0 11

4.2 Anschlusskanäle 11 0 10 1 10 11 0 0 11 0
SW 5 5 0 5 5 5 0
RW 5 5 0 5 5 5 0

4.3 Teichkläranlage 15 5 0 15 0 0 0 0 15
Uferbefestigung 15 5 0 15 0 15

5. Gemeinde Neuenkirchen 150 50 80 10 140 11 0 0 11 140

5.1. SBA-Maßnahmen 126 20 50 6 120 0 0 0 0 126
5.1.1 Ihlenfeld, Siedlerweg, 1.BA Ortsentw., RW 106 20 50 6 100 0 0 106
5.1.2 OD Ihlenfeld, SW 20 0 0 0 20 0 20

5.2 Technologie Pumpwerke 14 30 20 4 10 0 0 0 0 14
5.2.1 Ersatz Pumpen + Ausrüstung (Havarie) 14 30 20 4 10 0 14
5.2.2 0 0 0 0
5.3 Anschlusskanäle 11 0 10 1 10 11 0 0 11 0

SW 5 5 0 5 5 5 0
RW 5 5 0 5 5 5 0

6. Gemeinde Blankenhof 56 70 100 13 43 11 0 0 11 46

6.1 Ersatzinvestition 17 0 20 2 15 0 0 0 0 17

6.1.1
Entwässerungskonzept Gevezin
 (OD MSE 77) RW

17 150
(2025-2028)

20 2 15 0 17

6.2 Technologie Pumpwerke 11 20 20 3 8 0 0 0 0 11
6.2.1 Ersatz Pumpen + Ausrüstung (Havarie) 11 20 20 3 8 0 11
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Investitionsplan 2026
Gesellschaft

 TEUR

davon

h PA h  ITP
Förder-
mittel

Baukosten-
zuschuss

HA-Kosten
Umfang in 

2026
davon Teil-

projekte

UMFANG in 2026 FINANZIERUNG (2026)

Leistungen neu.sw Fremd-leistung 
/ Material

Finanzg. 
durch 
Dritte

Eigene Finanzg. 
(EM / FM)

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

lfd. Nr. VORHABEN
WERTUMFANG

Gesamt-umfang 
(Zeitraum)

6.3 Anschlusskanäle 11 0 10 1 10 11 0 0 11 0
SW 5 5 0 5 5 5 0
RW 5 5 0 5 5 5 0

6.4 Kläranlagen 18 50 50 8 10 0 0 0 0 18
6.4.1 KA Gevezin, Erneuerung Mönche 18 50 50 8 10 0 18

7. Gemeinde Neverin 24 20 30 4 20 11 0 0 11 13

7.1 Technologie Pumpwerke 13 20 20 3 10 0 0 0 0 13
7.1.1 Ersatz Pumpen (Havarie) 13 20 20 3 10 13

7.2 Anschlusskanäle 11 0 10 1 10 11 0 0 11 0
SW 5 5 0 5 5 5 0
RW 5 5 0 5 5 5 0

7.3 Leitungsrechte, SW 0 0 0 0 0

8. Gemeinde Wulkenzin 215 80 50 10 205 11 0 0 11 204

8.1 Technologie Pumpwerke 204 80 40 9 195 0 0 0 0 204
8.1.1 Ersatz Pumpen + Ausrüstung (Havarie) 19 30 20 4 15 0 19

8.2.2 PW01 Wulkenzin, Ersatzneubau 185
230 

(2025-2027) 50 20 5 180 0 185

8.2 Anschlusskanäle Schmutzwasser 11 0 10 1 10 11 0 0 11 0
SW 5 5 0 5 5 5 0
RW 5 5 0 5 5 5 0
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Investitionsplan 2026
Gesellschaft

 TEUR

davon

h PA h  ITP
Förder-
mittel

Baukosten-
zuschuss

HA-Kosten
Umfang in 

2026
davon Teil-

projekte

UMFANG in 2026 FINANZIERUNG (2026)

Leistungen neu.sw Fremd-leistung 
/ Material

Finanzg. 
durch 
Dritte

Eigene Finanzg. 
(EM / FM)

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

lfd. Nr. VORHABEN
WERTUMFANG

Gesamt-umfang 
(Zeitraum)

9. Gemeinde Zirzow 37 0 18 1 36 11 0 0 11 27

9.1 Anschlusskanäle 11 0 10 1 10 11 0 0 11 0
SW 5 5 0 5 5 5 0
RW 5 5 0 5 5 5 0

9.2 Kläranlage 27 0 8 1 26 0 0 0 0 27
9.2.1 Errichtung Vorlage 27 0 8 1 26 27

1.113 640 878 121 992 87 0 0 87 1.026Gesamt
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Geschäftsplan
Mittelfristplan

Neubrandenburg, 28.10.2025

2027 - 2031
2026

Finanzplan
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Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Plan
2026 2027 2028 2029 2030 2031

TEUR

I. Laufende Geschäftstätigkeit

Jahresergebnis 337 303 292 306 313 297
+ Abschreibungen auf Anlagen 808 817 833 852 867 879
- Auflösung Sonderposten für Investitionszuschüsse -476 -475 -476 -477 -478 -455
+ Erlösabgrenzung für Folgejahre -94 -61 -28 -2 -2 -2

= Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 575 584 622 679 700 719

II. Investitionstätigkeit

- Investitionen -1.113 -1.269 -1.436 -1.209 -1.250 -1.438
+ Investitionszuschüsse 87 88 88 88 88 66

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit -1.026 -1.181 -1.348 -1.121 -1.162 -1.372

III. Finanzierungstätigkeit

+ Einlagen durch Gesellschafter 0 0 0 0 0 0
- Auszahlungen an Gesellschafter 0 0 0 0 0 0
+ Kreditaufnahme 807 987 1.123 894 908 1.141
- Kredittilgung -357 -390 -397 -452 -446 -487

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 451 597 726 442 463 653

Summe I. bis III. = Veränderung des Barvermögens 0 0 0 0 0 0

Finanzplan 
2026 - 2031

Position
Mittelfristplan

Seite 60 von 147



Seite 61 von 147



Seite 62 von 147



Seite 63 von 147



Seite 64 von 147



Seite 65 von 147



Seite 66 von 147



Seite 67 von 147



Seite 68 von 147



Seite 69 von 147



Seite 70 von 147



Seite 71 von 147



Seite 72 von 147



Seite 73 von 147



Seite 74 von 147



Seite 75 von 147



Seite 76 von 147



Seite 77 von 147



Seite 78 von 147



Seite 79 von 147



Seite 80 von 147



Seite 81 von 147



Seite 82 von 147



Seite 83 von 147



Seite 84 von 147



Seite 85 von 147



Seite 86 von 147



Seite 87 von 147



Seite 88 von 147



Seite 89 von 147



Seite 90 von 147



Seite 91 von 147



Seite 92 von 147



Seite 93 von 147



Seite 94 von 147



Seite 95 von 147



Seite 96 von 147



Seite 97 von 147



Seite 98 von 147



Seite 99 von 147



Seite 100 von 147



Seite 101 von 147



Seite 102 von 147



Seite 103 von 147



Seite 104 von 147



Seite 105 von 147



Seite 106 von 147



Seite 107 von 147



Seite 108 von 147



Seite 109 von 147



Seite 110 von 147



Seite 111 von 147



Seite 112 von 147



Seite 113 von 147



Seite 114 von 147



Seite 115 von 147



Seite 116 von 147



Seite 117 von 147



Seite 118 von 147



Seite 119 von 147



Seite 120 von 147



Seite 121 von 147



Seite 122 von 147



Seite 123 von 147



Seite 124 von 147



Seite 125 von 147



Seite 126 von 147



Seite 127 von 147



Seite 128 von 147



Seite 129 von 147



Seite 130 von 147



Seite 131 von 147



Seite 132 von 147



Seite 133 von 147



Seite 134 von 147



Seite 135 von 147



Blankenhof  2026 
Teilhaushalt 4004 Kinder- und Jugendarbeit, Schule 

verantwortlich:  

130     

   

 
Investitionsübersicht 

Teilhaushalt: 4004 

Nr. 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 
(gemäß. § 4 Absatz 6 GemHVO-Doppik) 

Ergebnisse 
bis 

einschließlich 
 
 

2024 

Ansätze 
einschl. 

Nachträge 
 
 

2025 

Ansatz 
 
 
 
 

2026 

Planung 
 
 
 
 

2027 

Planung 
 
 
 
 

2028 

Planung 
 
 
 
 

2029 

Planungsdaten 
der weiteren 

Haushaltsjahren 
bis zum 

Abschluss der 
Maßnahme 

Gesamtein-/  
-aus- 

zahlungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 

in € 
365022201 Grundstücksangelegenheiten          

25 - Auszahlungen für Anlagevermögen 5.978,78 0 0 0 0 0 0 5.978,78 

28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 5.978,78 0 0 0 0 0 0 5.978,78 

darunter: 
 

     

 

 mit Verpflichtungsermächtigungen im Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0 

 neu veranschlagte Verpflichtungsermächtigungen  0 0 0 0 

= Saldo -5.978,78 0 0 0 0 0 0 -5.978,78 
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Blankenhof  2026 
 

  
   

  139  

 
 

Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen 
voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen 

Verpflichtungsermächtigungen 
(gemäß § 1 Absatz 2 GemHVO-Doppik) 

Planungsdaten 
2027 

Planungsdaten 
2028 

Planungsdaten 
2029 

Planungsdaten 
2030 

in € 

1 2 3 4 

im Haushaltsjahr 2023 0  - - - 

im Haushaltsjahr 2024 0  0  - - 

im Haushaltsjahr 2025 0  0  0  - 

im Haushaltsjahr 2026 0  0  0  0  

     

Summe 0  0  0  0  
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Blankenhof  2026 

 

  
   

  141  

 
 

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rückstellungen Erläuterungen 

Nr. 
Art 

(gemäß § 47 Absatz 5 Nummer 3 GemHVO-Doppik) 

Stand zu 
Beginn 2026 

Inanspruchnahme/ 
Auflösung 

Zuführung 
Stand zum  
Ende 2026 

Kontonummer 

in €  

1 2 3 4  

1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 0  0  0  0  24 

2 Steuerrückstellungen 0  0  0  0  25 

3 Sonstige Rückstellungen 0  0  0  0  27-29 

4 Summe  0  0  0  0   

Seite 147 von 147


	Vorlage
	Anlage  1 HaushaltsplanungBlankenhof2026

